Interno gradivo 
za šolsko leto 2010/2011 in dalje

Predmet: 
NEMŠČINA 2
Program: 
EKONOMSKI TEHNIK – PTI (prenovljeni program) 

Predavateljica: MATEJA ŽNIDARŠIČ
1. – 2. predavanje
OSNOVNI PODATKI O PREDAVANJIH IN IZPITU

· Gradivo za pripravo na izpit: pripravljeno gradivo zadostuje; pri posameznem predavanju je v "rubriki" pomoč zapisano, kje najdete podobne primere, razlago, dodatne vaje…
· Vse o izpitu na str. 40-43.
TEMA: 
Meine Arbeit = Moje delo

SLOVNICA: Perfekt (sestavljeni preteklik)
POMOČ: Themen aktuell 1, str. 76-91, 140 (§ 29, 30), 142 (§ 37); Deutsch perfekt 1, str. 133, 140-143, 148, 149.

1. Mein Arbeitstag (Moj delovni dan)


Übung: Lesen Sie den Text. Bringen Sie die Bilder in die richtige Reihenfolge. = Preberite besedilo. Slike postavite v pravilni vrstni red. 
Petra arbeitet in einem Büro. Sie erzählt Peter davon:

"Ich stehe um 6 Uhr auf. Dann frühstücke ich und um 7 Uhr fahre ich zur Arbeit. Ich komme immer pünktlich ins Büro. Morgens koche ich zuerst Kaffee und bediene den Chef. Dann ordne ich Dokumente und sortiere die Post. Ich arbeite viel am Computer und telefoniere oft mit Kunden. Manchmal diktiert der Chef mir Briefe oder Verträge. Um 16.00 Uhr räume ich meinen Schreibtisch auf und packe meine Sache ein. Ich erlebe (erleben = doživeti) viel, die Firma bezahlt mich gut und ich verdiene (verdienen = zaslužiti) viel Geld.“
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Übung:
Beschreiben Sie den Arbeitstag von Petra? = Opišite Petrin delovni dan.

Übung:
Beantworten Sie die Fragen. = Odgovorite na vprašanja.
1. Wann stehen Sie auf?

2. Wann fangen Sie mit der Arbeit an?

3. Wo arbeiten Sie?

4. Was sind Ihre Aufgaben da?
5. Wann gehen Sie nach Hause?

Übung:
Lesen Sie den Text und unterstreichen Sie alle Verben. = Preberite besedilo in podčrtajte vse glagole.
Petra hat in einem Büro gearbeitet. Sie hat Peter davon erzählt:

"Ich bin um 6 Uhr aufgestanden. Dann habe ich gefrühstückt und um 7 Uhr bin ich zur Arbeit gefahren. Ich bin immer pünktlich ins Büro gekommen. Morgens habe ich zuerst Kaffee gekocht und den Chef bedient. Dann habe ich Dokumente geordnet und die Post sortiert. Ich habe viel am Computer gearbeitet und oft mit Kunden telefoniert. Manchmal hat der Chef mir Briefe oder Verträge diktiert. Um 16.00 Uhr habe ich meinen Schreibtisch aufgeräumt und meine Sache eingepackt. Ich habe viel erlebt, die Firma hat mich gut bezahlt und ich habe viel Geld verdient.“
Übung:
Vergleichen Sie die beiden Texte. Finden Sie Unterschiede? Welche? = Primerjajte obe besedili. Najdete razlike? Katere?
2. PERFEKT MIT HABEN = SESTAVLJENI PRETEKLIK S POMOŽNIM GLAGOLOM HABEN
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IBS GmbH, guten Tag?

Guten Tag. Hier Kova¢, Firma Eurobiteks aus Ljubljana. Ich mochte Herrn Weber
sprechen, bitte.

Einen Augenblick, ich verbinde.

IBS, Weber am Apparat.

Guten Tag, Herr Weber. Hier ist Marko Kovac aus Ljubljana.

Guten Tag, Herr Kovac. Wie geht es lhnen? Sind Sie gut zu Hause angekommen?

Ja, wir sind am Samstag abend gliicklich angekommen. Die Fahrt hat zwar sehr lange ge-
dauert, aber alles ist gut gegangen.

Ja, ich weil3, es ist eine sehr lange Strecke von Frankfurt nach Ljubljana. Ich hoffe, dass Sie
keinen Stau hatten.

Doch, leider. Kurz vor Miinchen war ein Stau, weil man dort die Stralle ausbaut, und wir
mussten eine halbe Stunde warten.

Das geht noch. Leider gibt es sehr oft Staus auf den Straen in Deutschland. Man muss
unsere Autobahnen erneuern, weil sie schon alt sind und weil der Verkehr sehr dicht ist.
Konnten Sie sich gestern ein bisschen ausruhen von der langen Reise?

Ja, ich habe lange geschlafen und dann habe ich mit meiner Familie einen langen
Spaziergang gemacht. Heute bin ich schon frith ins Biro gekommen und habe den
Reisebericht geschrieben. Ich habe auch schon unserem Direktor lhre Prospekte gezeigt
und tber unsere Gesprache berichtet.

Und wie ist seine Meinung?

Er weil’, dass lhre Produkte sehr gut sind und ist mit dem Preis einverstanden, nur iiber die
Menge miissen wir noch sprechen. Ich schicke Ihnen in ein paar Tagen einen Auftrag.




A: 
Regelmäßige Verben (= schwache Verben) = Pravilni glagoli

machen => Er hat das Training gemacht. = On je naredil trening.
kaufen => Wir haben Milch und Brot gekauft. = Kupili smo mleko in kruh.
B: 
Verben auf -d, -t oder auf Konsonant + m, n = Glagoli, ki se končajo na -d, -t ali  soglasnik + m ali n

arbeiten => Ich habe am Sonntag gearbeitet. = V nedeljo sem delal.
reden => Ihr habt in der Klasse geredet. = V učilnici ste brali.
öffnen => Warum hast du das Fenster geöffnet? = Zakaj si zaprl okno?
atmen => Haben Sie in Himalaya schwer geatmet? = Ste v Himalaji težko dihali?
Ausnahme: lernen => Er hat Deutsch gelernt. = On se je učil nemščino.
Übung:
Ergänzen Sie die Perfektform nach den Regeln A und B. = Dopolnite s sestavljenim preteklikom glede na pravili A in B.
Es ist Montagmorgen. Lisa fragt Peter: "Erzähl mal, was ________ du am Wochenende _________________ (machen)?" Peter antwortet: "Also, am Samstag __________ ich zuerst gut und lange _____________________ (frühstücken). Dann ____________ ich Deutsch _______________ (lernen). Die Luft im Zimmer war schlecht. Ich __________ schwer _______________ (atmen) und deshalb das Fenster __________________ (öffnen). Am Nachmittag _____________ meine Tante ihren Geburtstag ________________ (feiern) und ich ______________ ihr im Geschäft eine Torte _______________ (kaufen). 

C: 
Verben auf –ieren = Glagoli, ki se končajo na -ieren

informieren => Sie haben uns informiert. = Oni so nas obvestili.
korrigieren => Du hast die Aufgabe korrigiert. = Ti si popravil nalogo.
Übung:
Verben auf –ieren sind einfach. Finden Sie zur Erklärung das richtige Verb und ergänzen die Sätze nach der Regel C. Glagoli na -irene so enostavni. K razlagi pošičite pravilni glagol in dopolnite stavke glede na pravilo C.
	     telefonieren          diskutieren           studieren           fotografieren          reparieren        buchstabieren


Das machen die Studenten: studieren
Mein Bruder hat 7 Jahre studiert.

A wie Anton, B wie Berta, C wie Cäsar…: _________________

Die Lehrerin ____________ das Wort schon zweimal ___________________.

Im Parlament macht man das oft: ___________________

Alexandra und Julia _____________ den ganzen Tag ____________________: was ist billiger – Urlaub am Meer oder Urlaub in den Bergen.

Das kann man z. B. mit dem Handy machen: _________________________

Lukas ________________ gerade mit seiner Großmutter ______________________.

Das machen Touristen aus Japan sehr gern: ____________________________

In Wien _______________ Lisa viel ___________________________.

Etwas ist kaputt, dann muss man das __________________________

Alex _____________ gestern das Fahrrad ________________________.

D: 
Trennbare und nicht trennbare Verben = Ločljivi in neločljivi glagoli

einkaufen => Du hast im Supermarkt eingekauft. = Ti si nakupoval v supermarketu.
aufmachen => Er hat das Buch aufgemacht. = On je odprl knjigo.
ergänzen => Sie hat die Tabelle ergänzt. = Ona je dopolnila tabelo.
erzählen => Wir haben eine Geschichte erzählt. = Pripovedovali smo zgodbo.
bestellen => Ich habe ein Buch per Internet bestellt. = Preko interneta sem naročil knjigo.
bezahlen => Er hat den Kaffee bezahlt. = Plačal je kavo.
(Anm.: Nicht trennbare Verben sind Verben auf er-, emp-, ent-, be-, ver-. = Op.: Neločljivi glagoli se začnejo s predponami er-, emp-, ent-, be-, ver-.)

Übung: Ergänzen Sie die Perfektform nach den Regeln A, B, C und D. = Dopolnite s sestavljenim preteklikom glede na pravila A, B, C in D.

Petra hat in den Ferien in einem Büro gearbeitet. Sie erzählt Peter davon:

"Morgens ______________ ich Kaffee _________________ (kochen) und den Chef ________________ (bedienen). Dann _______________ ich Dokumente _______________ (ordnen) und die Post ________________ (sortieren). Manchmal _______________ der Chef mir Briefe __________________ (diktieren). Um 16.00 Uhr _______________ ich meinen Schreibtisch __________________ (aufräumen) und meine Sache ________________ (einpacken). Ich ______________ in den Ferien nicht viel ________________ (erleben), aber die Firma ______________ mich gut ________________ (bezahlen) und ich _________________ viel Geld ________________ (verdienen). Sag mal, Peter, ____________ du mir überhaupt ________________ (zuhören)?"

E:
Unregelmäßige Verben (= starke Verben=> Tabelle der unregelmäßigen Verben, S. 8-10) = Nepravilni glagoli (=> glej tabelo nepravilnih glagolov, str. 8-10)

lesen => Sie hat die Zeitung Delo gelesen. = Ona je brala časopis Delo.
trinken => Wir haben keinen Alkohol getrunken. = Nismo pili alkohola.
kennen => Er hat meine Frau nicht gekannt. = On ni poznal moje žene.
schreiben => Ihr habt den Brief geschrieben. = Napisali ste pismo.
bekommen => Sie hat keinen Brief bekommen. = Ni dobila pisma.
aufschreiben => Er hat den Satz an die Tafel aufgeschrieben. = Stavek je napisal na tablo.
ACHTUNG!

	WO?
	WOHIN?

	hängen (h. gehangen) = viseti
	hängen (h. gehängt) = obesiti

	liegen (h. gelegen) = ležati
	legen (h. gelegt) = položiti

	stehen (h. gestanden) = stati
	stellen (h. gestellt) = postaviti

	stecken (h. gesteckt) = tičati
	stecken (h. gesteckt) = vtakniti


Übung:
Ergänzen Sie die Perfektform nach der Regel E. = Dopolnite s sestavljenim preteklikom glede na pravilo E.

Das macht man im Restaurant: _________________ und ___________________

Gestern _______________ ich zu viel ________________ und _______________, deshalb _______________ ich Bauchschmerzen ________________ (haben).

Das macht Lady Gaga beruflich: _______________________

Mein Großvater _______________ immer im Bad ________________________.

Sie machen das morgens, zuerst stehen Sie auf und dann: ein Kleid _____________

Illona _____________ ein Kleid ___________________ und dann ______________ sie die Zeitung _________________ (lesen).

Das macht man im Kino: Film ________________

Gestern _______________ wir den Film „Lola rennt“ ___________________.

3. PERFEKT MIT SEIN = SESTAVLJENI PRETEKLIK S POMOŽNIM GLAGOLOM SEIN

[image: image32.jpg]Weber: Das freut mich, Herr Kovac. Ich erwarte also lhren Auftrag.
Herr Weber, ich méchte mich noch einmal bei lhnen fiir den freundlichen Empfang und

Kovac:
die interessante Stadtfiihrung bedanken. Mein Kollege Dolenc und ich sind sehr froh, dasg
wir Frankfurt naher kennengelernt haben.

Weber: Keine Ursache, Herr Kova¢. Das habe ich sehr gerne fiir Sie gemacht. Auf Wiederhoren!

Kovac: Auf Wiederhoren, Herr Weber.




F:
Ausnahmen = Izjeme

sein => Ihr seid krank gewesen. = Vi ste bili bolni.
werden =>  Sie ist krank geworden. = Ona je zbolela.
bleiben => Wir sind im Krankenhaus geblieben. = Mi smo ostali v bolnici.
passieren => Es ist nichts passiert. = Nič se ni zgodilo.
G: 
Verben, die eine Zustandsänderung ausdrücken = Glagoli, ki izražajo spremembo stanja

sterben => Er ist um 21.00 Uhr gestorben. = Umrl je ob 21. uri.

aufstehen => Du bist um 7.00 Uhr aufgestanden. = Vstal si ob 7. uri. 

H: 
Bewegungsverben= Glagoli premikanja

kommen => Er ist um 5.00 Uhr gekommen. = Prišel je ob 5. uri.
gehen => Wann sind Sie nach Hause gegangen? = Kdaj ste šli domov?
ACHTUNG!

	tanzen => Er hat den ganzen Abend getanzt. = Plesaj je cel večer. (Dauer = trajanje => haben)

tanzen => Er ist durch das Wohnzimmer getanzt. = Plesal je skozi dnevno sobo. (Richtung = smer => sein)

fahren => Er ist nach London gefahren. = Peljal se je v London. (Bewegung = premikanje => sein)

fahren => Er hat das Auto zum Mechaniker gefahren. = Avto je peljal k mehaniku. (Bewegung + Akk. = premikanje + 4. sk.

               => haben)


ACHTUNG!

	Österreich
	Deutschland
	Slowenisch

	stehen: Er ist gestanden.
	Er hat gestanden.
	On je stal.

	sitzen: Er ist gesessen.
	Er hat gesessen.
	On je sedel.

	liegen: Er ist gelegen.
	Er hat gelegen.
	On je ležal.

	hängen: Er ist gehangen.
	Er hat gehangen.
	On je visel.


Übung:
Haben oder sein? Ergänzen Sie nach den Regeln F, G und H! Haben ali sein? = Dopolnite glede na pravila F, G in H.
Vrh obrazca

Urs ist nach Bern geflogen. Seine Tante [image: image1.wmf]

Geburtstag gehabt. Zuerst [image: image2.wmf]

er das Haus in Bern nicht gefunden. Aber dann [image: image3.wmf]

er eine Verwandte getroffen. Die Verwandte [image: image4.wmf]

mit Urs zur Tante gefahren. Dort [image: image5.wmf]

alle schon gefeiert. Danach [image: image6.wmf]

Urs krank geworden, vielleicht [image: image7.wmf]

er zu viel gegessen. Deshalb [image: image8.wmf]

er bald wieder nach Hause geflogen und [image: image9.wmf]

nicht mehr in Bern geblieben. Leider [image: image10.wmf]

er die Altstadt von Bern nicht gesehen. Also muss er noch einmal nach Bern kommen! 

Übung:
Ergänzen Sie die Perfektform nach den Regeln von A bis H. = Dopolnite s sestavljenim preteklikom glede na pravila od A do H.
Ein Tag von Hartmut:

Hartmut _____________ um 7.00 Uhr ___________________ (aufstehen). Um 7.45 Uhr ____________ er _________________ (frühstücken). Dann ____________ er ____________________ (Ski fahren). Um halb eins _____________ er das Mittagessen _________________ (kochen). Nach dem Mittagessen _______________ er bis 16 Uhr _________________ (schlafen). Dann ____________ er in den Supermarkt ________________ (gehen). Danach ______________ er __________________(spazieren gehen). Um 19 Uhr ______________ er das Abendessen _______________ (essen). Dann __________ er das Buch ______________ (lesen). Um 21 Uhr ______________ er _______________ (einschlafen).

Übung: Bilden Sie Perfekt. = Tvorite sestavljeni preteklik.

Der Reiseleiter vesteht viele Fremdsprachen / spricht viele Fremdsprachen / schläft nicht lange / besucht viele Länder / trifft viele neue Leute.
Die Sekretärinnen telefonieren lange / trinken zu viel Kaffee / stören den Chef nicht / schreiben Briefe / holen die Post ab / kommen pünktlich ins Büro.

Der Student lernt viel / macht die Hausaufgabe / wiederholt zu Hause Deutsch / korrigiert die Fehler / macht eine kurze Pause / hört gern Musik.
Du arbeitest fleißig / schläfst genung / kommst pünktlich zur Arbeit / rauchst nicht / faulenzst nicht jeden Tag / fährst im Winter Ski.

4. Montagmorgen im Büro (V pisarni v ponedeljek zjutraj)
Übung:
Was glauben Sie? Was haben die Leute am Wochenende gemacht? 

Hören Sie zu (Themen aktuell 1, CD 2/HT 12). Was haben die Leute wirklich gemacht?

[image: image11.jpg]Besuch gehabt  Geburtstag gefeiert zu Hause geblieben  FuRball gespielt tanzen gegangen
im Garten gearbeitet  €in Tennisspiel gesehen einen Austlug gemacht im Theater gewesen

cinkaufen gegangen  eine Kiiche gekauft das Auto gewaschen fiir eine Priifung gelernt





Frau Bärlein

Herr Kretschmar
hat 
…

Tina


ist
…

Herr Weiher

Übung:
Lesen Sie den Dialog. Dann bilden Sie ähnliche Dialoge. = Preberite dialog in tvorite podobne.
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Kriiger ...

Hier ist Gerd. Grii dich!

Du, Sybille, was hast du eigentlich Mittwochnach-
mittag gemacht? Wir waren doch verabredet.
Mensch, tut mir Leid. Das habe ich total vergessen.
Da habe ich ferngesehen.

Montag- Freitag- -morgen
Dienstag- Samstag- -mittag
Mittwoch- Sonntag- -nachmittag
Donnerstag- -abend
.
spazieren gehen schlafen Rad fahren
lesen wegfahren  schwimmen gehen
i tanze h I
n ge ernen
Besuch haben RaEn
arbeiten Sauna einkaufen fernsehen





Übung:
Was haben Sie gestern gemacht? / Was haben Sie letztes Jahr erlebt? / Was haben Sie im Januar 2010 gemacht? = Kaj ste počeli včeraj? / Kaj ste doživeli lansko leto? / Kaj ste počeli januarja 2010?
5. Unregelmäßige/starke Verben = Tabela nepravilnih glagolov
1 ) a / a
	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt 
	Slowenisch

	anfangen

anhalten

backen 

einladen

einschlafen

fahren

fallen

gefallen

halten

hinfallen

lassen

schlafen

schlagen

tragen

waschen
	fängt … an 

hält … an 

bäckt 

lädt … ein

schläft … ein

fährt

fällt

gefällt

hält

fällt … hin

lässt

schläft

schlägt

trägt

wäscht
	h. angefangen

h. angehalten

h. gebacken 

h. eingeladen

i. eingeschlafen

i./h. gefahren

i. gefallen

h. gefallen

h. gehalten

i. hingefallen

h. gelassen

h. geschlafen

h. geschlagen

h. getragen

h. gewaschen
	začeti 

ustaviti

peči 

povabiti

zaspati

peljati

pasti

ugajati, biti všeč

držati

pasti na tla

pustiti

spati

tepsti, tolči

nositi

umivati, prati


 2) au / au

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	laufen
	läuft
	i. gelaufen
	teči


 
3) e / a

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	aufstehen 

gehen 

ausgehen

mitgehen

stehen

verstehen
	steht … auf

geht 

geht … aus

geht … mit

steht

versteht
	i. aufgestanden

i. gegangen 

i. ausgegangen 

i. mitgegangen

h. gestanden

h. verstanden
	vstati

iti 

iti ven

iti poleg 

stati

razumeti


4) e / e

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	aussehen

essen

fernsehen

geben

lesen

sehen

vergessen
	sieht … aus

isst 

sieht … fern

gibt

liest 

sieht

vergisst
	h. ausgesehen

h. gegessen

h. ferngesehen

h. gegeben

h. gelesen

h. gesehen

h. vergessen
	izgledati

jesti

gledati televizijo

dati

brati

videti

pozabiti


 

5) e / o

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	brechen 

empfehlen

helfen

mitnehmen

nehmen

sterben

sprechen

treffen

zerbrechen
	bricht

empfiehlt

hilft

nimmt … mit

nimmt

stirbt

spricht

trifft

zerbricht
	h. gebrochen
h. empfohlen

h. geholfen

h. mitgenommen

h. genommen

i. gestorben

h. gesprochen

h. getroffen

h. zerbrochen
	zlomiti

priporočati

pomagati

vzeti sabo

vzeti

umreti

govoriti

srečati

razbiti


 
6) ei / ei 

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	heißen
	heißt
	h. geheißen
	imenovati se


7) ei / i

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	schneiden

streiten

unterstreichen

wegstreichen
	schneidet

streitet

unterstreicht

streicht … weg
	h. geschnitten

h. gestritten

h. unterstrichen

h. weggestrichen
	rezati

prepirati se

podčrtati

prečrtati 


8) ei / ie

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	abschreiben

beschreiben

bleiben

schreiben
	schreibt … ab

beschreibt

bleibt

schreibt
	h. abgeschrieben

h. beschrieben

i. geblieben 

h. geschrieben
	prepis(ov)ati

opisati

ostati

pisati 


 
9) i / o

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	beginnen

schwimmen
	beginnt

schwimmt
	h. begonnen

h./i. geschwommen
	začeti

plavati


10) i / u

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	finden

singen

springen

trinken
	findet

singt

springt

trinkt
	h. gefunden

h. gesungen

i. gesprungen

h. getrunken
	najti

peti

skakati

piti


 11) i/ e

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	bitten

liegen

sitzen
	bittet

liegt

sitzt
	hat gebeten

h. gelegen

h. gesessen
	prositi

ležati

sedeti


12) ie / o

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	anbieten

anschließen

anziehen

ausziehen

fliegen

schließen 

verlieren
	bietet … an 

schließt … an

zieht … an

zieht … aus

fliegt

schließt 

verliert
	h. angeboten

h. angeschlossen

h. angezogen

h. ausgezogen

i. ausgezogen 

i./h. geflogen

h. geschlossen 

h. verloren
	ponuditi

priključiti

obleči

sleči

izseliti se 

leteti

zapreti

izgubiti


 13) o / o

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	bekommen

kommen 
	bekommt

kommt
	h. bekommen

i. gekommen
	dobiti

priti


14) u / a

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	tun
	tut
	h. getan
	storiti


15) u / u

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	anrufen

rufen 
	ruft … an

ruft 
	h. angerufen

h. gerufen 
	telefonirati

klicati 


 16) Mischverben mit Partizip Perfekt ge________t

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	bringen 

denken

kennen

mitbringen

nennen

wissen
	bringt 

denkt 

kennt
bringt … mit
nennt 

weiß 
	h. gebracht 

h. gedacht

h. gekannt

h. mitgebracht

h. genannt

h. gewusst
	prinesti 

misliti

poznati

prinesti sabo

imenovati

vedeti


17) Hilfsverben

	Infinitiv = nedoločnik
	Präsens, 3. P. Sg. = sedanjik, 3. os. ed.
	Perfekt
	Slowenisch

	haben

sein

werden
	hat

ist

wird
	h. gehabt

i. gewesen

i. geworden
	imeti

biti

postati


2. – 3. predavanje

TEMA: 
Meine Arbeit = Moje delo

SLOVNICA: Perfekt (sestavljeni preteklik), Präteritum von sein, haben, es gibt und Modalverben (enostavni preteklik glagolov sein, haben, es gibt in modalnih glagolov)

POMOČ: Themen aktuell 1, str. 76-91, 139 (§ 28), 140 (§ 29, 30), 142 (§ 37); Themen aktuell 2, str. 25, 138 (§19), Deutsch perfekt 1, str. 133, 140-143, 148, 149; Deutsch perfekt 2, str. 37.

[image: image33.jpg]Herr Kovac¢ und Herr Dolenc sind gut zu Hause angekommen.

Die Fahrt hat lange gedauert.
Sie mussten auf der Grenze: lange warten.

Kurz vor Miinchen war ein Stau.
Sie hatten keinen Stau.
Man baut dort die Autobahn aus.

Die Autobahnen sind schon alt.
Sie miissen erneuert werden.
Der Verkehr auf den Autobahnen ist nicht sehr dicht. -

Herr Kovac ist gestern sehr friih aufgestanden.
Er hat mit der Familie einen langen Spaziergang gemacht.
Er hat sich von der Reise ausgeruht.

Heute ist Herr Kovac friih ins Bliro gekommen.
Er hat noch keinen Reisebericht geschrieben.
Er hat dem Direktor die Prospekte gezeigt.

Der Direktor ist mit dem Preis einverstanden.
Die Produkte der Firma IBS sind nicht sehr gut.
Sie missen noch tber die Menge sprechen.

Herr Kovac bedankt sich fiir den freundlichen Empfang in Frankfurt.
Herr Kovac bedankt sich fiir das gute Essen in Frankfurt.
Herr Kovac bedankt sich fiir die interessante Stadtfiihrung in Frankfurt.



1. Ein Telefongespräch (Telefonski pogovor)
[image: image34.png]
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[image: image36.jpg]Leser-Umfrage
Sind Sie mit

Ihrem Beruf
zufrieden?

Anke Voller,
22 Jahre,
Vi rkéufeﬁn

Nein, gar nicht. Eigent-
lich wollte ich Friseurin
werden. Ich habe auch
die Ausbildung ge-
macht und danach drei
Jahre in einem groBen
Friseursalon gearbei-
tet. Aber dann habe ich
eine Allergie gegen
Haarspray bekommen
und musste aufhoéren.
Jetzt habe ‘ich eine
Stelle als Verkauferin
gefunden - in einem
Supermarkt. Aber das

macht mir keinen SpaB;
ich kann nicht selbst-
standig arbeiten und
verdiene auch nicht
viel. Deshalb suche ich
im Augenblick eine
neue Stelle.

Florian Gansel,
28 Jahre,
Landwirt

gy T

Meine Eltern haben
einen Bauernhof, des-
halb musste ich Land-
wirt werden. Das war
mir schon immer klar,
obwohl ich eigentlich
nie Lust dazu hatte.
Mein jungerer Bruder
hat es besser. Der
durfte seinen Beruf
selbst bestimmen, der
ist jetzt Burokauf-
mann. Also, ich mochte
auch lieber im Buro
arbeiten. Meine Arbeit

ist schmutzig und

anstrengend, und mein

Bruder = geht jeden
Abend mit sauberen
Handen nach Hause.

Werner Schmidt,

48 Jahre,

Taxifahrer

Leider nicht. Ich war
Maurer, aber dann hat-

te ich einen Unfall und
konnte die schwere

Arbeit nicht mehr

* machen. Jetzt arbeite

ich als Taxifahrer, weil
ich keine andere Arbeit
finden konnte. Ich
muss oft nachts und am
Wochenende arbeiten,
und wir haben prak-
tisch kein Familienle-

* ben mehr. Deshalb bin

ich nicht zufrieden,
obwohl ich ganz gut
verdiene.

Wer ist zufrieden? Wer ist unzufrieden? Warum?

Paula Mars,

25 Jahre,

Stewardess

Ja. Ich sollte Zahnérztin
werden, weil mein

Vater Zahnarzt ist und
eine bekannte Praxis
hat. Aber ich wollte
nicht studieren, ich
wollte die Welt sehen.
Ich bin jetzt Stewardess

ist ein toller Beruf:

Ich bin immer auf
Reisen und lerne viele
interessante Menschen
kennen. Das macht mir
sehr viel SpaB, obwohl
es an manchen Tagen
auch anstrengend ist.

Name ) Beruf ) zufrieden? ] warum?

Anke V. Verkduferin | nein kann nicht selbststéindig arbeiten, ...
Florian G.

Werner S.

Paula M.



Übung:
Lesen Sie das Telefongespräch. Markieren Sie die falschen Aussagen. = Preberite besedilo in označite napačne izjave.

[image: image37.jpg]wollte - sollte - musste - konnte - durfte.

Welches Modalverb passt?

d)

Anke Voller Friseurin werden, aber sie nicht lange in diesem Beruf

arbeiten, weil sie eine Allergie bekommen hat. Deshalb sie den Beruf wechseln.

Florian Gansel eigentlich nicht Landwirt werden, aber er , weil seine

Eltern einen Bauernhof haben. Sein Bruder Biirokaufmann werden.

Werner Schmidt eine andere Arbeit suchen, weil er einen Unfall hatte. Eigentlich
er nicht Taxifahrer werden, aber er nichts

anderes finden.

Paula Mars eigentlich nicht Stewardess werden. Ihr

Vater noch eine Zahnérztin in der Familie haben.

Aber sie lieber reisen.




[image: image38.jpg]



Übung:
Übersetzen Sie ins Deutsch. = Prevedite v nemščino.
Želim govoriti z gospodom Novakom.
Trenutek, vežem.

Vožnja je trajala zelo dolgo.

Tik pred Berlinom je bil zastoj.

Promet je zelo gost.

S ceno sem zadovoljna. 

To me veseli.

Rad bi se vam zahvalil za prijazen sprejem.

Ni za kaj.

2. Präteritum von haben, sein und es gibt (Enostavni preteklik glagolov sein, haben in es gibt)

	SEIN

ich war 

du warst 

er, sie, es war 

wir waren

ihr wart

Sie, sie waren
	HABEN
ich hatte 

du hattest

er, sie, es hatte

wir hatten

ihr hattet

sie, sie hatten
	ES GIBT

es gab


Ich bin müde gewesen. = Ich war müde. = Bil sem utrujen.

Ich habe viel Glück gehabt. = Ich hatte viel Glück. = Imel sem veliko sreče.

Auf dem Oktoberfest hat es viel Bier gegeben. = Auf dem Oktoberfest gab es viel Bier. = Na Oktoberfestu je bilo veliko piva.

Übung:
Ergänzen Sie mit haben, sein oder es gibt im Präteritum. = Dopolnite z glagoli haben, sein in es gibt v enostavnem pretekliku. 

a)

M: Wie ___________ die Reise, Herr Seidl?

S: Ganz gut, danke. Ich ____________ nur 5 Minuten Verspätung.

M: Und wie ist das Wetter in Slowenien, so schön wie hier?

S: Nein, wir _____________ schlechtes Wetter.

M: Ach Schade! Und ist Ihr erster Besuch hier, Herr Seidel?

S: Nein, letztes Jahr _____________ ich 2 Wochen hier im Urlaub.

M: Wie ___________ es?

S: Prima. Wir ________________ die ganze Zeit Sonne.
b)

Gestern _________ ich sehr müde und ich ___________ Pech. Zuerst ____________ sehr viel Verkehr in der Stadt. Dann __________ ich bis 19 Uhr im Büro. Also, es ___________ schon sehr spät. Ich bin dann nach Hause gegangen. Meine Frau _________ wütend. Denn ich bin erst um 21 Uhr nach Hause gekommen. Ich ____________ nämlich Unfall und mein Auto __________ kaputt. 

c)

Hamburg __________ früher sehr schön. Die Häuser ________ klein. Man ________ mehr Kontakt. Die Leute __________ nett, es __________ keine Autos und keine Probleme. Man ___________ mehr Freizeit. Jetzt ist es leider nicht mehr so: Leute haben keine Freizeit mehr, sie arbeiten nur noch und haben viele Probleme.

d)

1. Gestern ________________ ich krank. Ich _______________ Fieber. 

2. Mein Bruder ______________ eine Wohnung. Sie _____________ sehr klein.

3. Wir sind zum Arzt gegangen. Wir _______________ Bauchschmerzen.

4. Im Oktober 2005 _________________ Herr Maier in Österreich.

5. Sie ist nicht ins Kino gegangen. Sie _____________ keine Zeit und keine Lust.

6. Mit 6 Jahren _____________ Tobias zum ersten Mal in Slowenien.

7. Was hast du eigentlich am Mittwochnachmittag gemacht? Wir _____________ doch verabredet!

8. Im Jahr 1944 ______________ er Soldat.

9. Was _____________ für Sie 2000 wichtig?

3. Präteritum von Modalverben (Enostavni preteklik modalnih glagolov)
Übung:
Markieren Sie die Modalverben. Schreiben Sie die Infinitive in die Tabelle unten. = Označite modalne glagole in zapišite nedoločnike v tabelo spodaj.
	sollen         üben         helfen        müssen       kennen        treffen       wissen       wollen       können           sehen               machen            dürfen              mögen


	Infinitiv:
	
	
	
	
	
	

	ich

du

er/sie/es

wir

ihr

sie/Sie
	konnte

konntest

konnte

konnten

konntet

konnten
	durfte

durftest

durfte

durften

durftet

durften
	musste

musstest

musste

mussten

musstet

mussten
	wollte

wolltest

wollte

wollten

wolltet

wollten
	mochte

mochtest

mochte

mochten

mochtet

mochten
	sollte

solltest

sollte

sollten

solltet

sollten


Stellung der Modalverben im Satz = Vrstni red v stavku

	Er musste gestern länger arbeiten. (Včeraj je moral delati dlje.)

Musste er gestern länger arbeiten? (Ali je moral včeraj delati dlje?)

Wann musste er länger arbeiten? (Kdaj je moral dlje delati?)

Er musste gestern nicht länger arbeiten. (Včeraj mu ni bilo treba delati dlje.)


Übung:
Ergänzen Sie Modalverben im Präteritum. = Dopolnite z modalnimi glagoli v enostavnem pretekliku.

a) Wir __________ gestern leider nicht mitkommen, wir ____________ lange arbeiten. (können, müssen)

b) Es ist schon 22 Uhr. Als Kind ___________ ich jetzt schlafen. (müssen)

c) Peter ____________ ins Kino. Aber er ___________ nicht. Er ____________ lernen. (wollen, dürfen, müssen)

d) Angelika __________ mit 5 Jahren schon sehr gut sprechen. (können)

e) Hier war Rauchen früher verboten. Hier __________ man nicht rauchen. (dürfen)

Übung: Bilden Sie Perfekt oder Präteritum. = Tvorite sestavljeni ali enostavni preteklik.

a) Die Sekretärin hat keinen Bleistift. Sie kann nicht schreiben. 
b) Die Sekretärin hat einen Bleistift. Sie kann einen Brief schreiben. 
c) Der Chef und die Sekretärin besuchen den Deutschkurs. Sie können gut Deutsch sprechen. 
d) Die Arbeiter dürfen nicht zu spät kommen. 
e) Der Buchhalter muss Rechnung führen. 
f) Die Assistentin ist müde und will nach Hause gehen. 

g) Die Kunden mögen keinen Fisch (essen), deshalb bestellen sie lieber ein Steak. 
h) Was soll die Sekretärin machen? Sie soll die Kunden begrüßen. 
i) Wir lernen sehr fleißig, deshalb wollen wir eine Pause (haben). 

4. Sind Sie mit Ihrem Beruf zufrieden? (Ste zadovolnji s svojim poklicem?)
[image: image39.jpg]DIE STADT

r Supermarkt (die Supermérkte)

r Getrankemarkt (die Getrankemarkte)
r Stadtpark (-e) ‘

r Bahnhof (die Bahnhdofe)

r Hafen ( die Hafen)

r Flughafen (die Flugh&fen)

r Kiosk (-e)

r Marktplatz (die Marktplatze)

r Kosmetiksalon (-s)

r Friseursalon (-s) = r Frisiersalon (-s)
e Apotheke (-n)

e Drogerie (-n)

e Metzgerei (-en)

e Backerei (-en)

e Bibliothek (-en)

e Buchhandlung (-en)

e Autowerkstatt (-)

e Reinigung (-en)

! e Telefonzelle (-n)

e Diskothek (-en) = e Disco (-s)
e Kneipe (-n)

e Bar (-s)

e Post (-en)

e Bank (-en)

e Wechselstube (-n)

e Galerie (-n)

DERETZTE WNTT

JuRse -LooRYN - LIRGngY- Fuxs

e Kirche (-n)

e Schule (-n)

e Sprachschule (-n)

e Tanzschule (-n)

e Musikschule (-n)

e Volkshochschule (-n) = e VHS

e Universitét (-en)

e Fakultét (-en)

s Gymnasium (die Gymnasien)

s Blumengeschéft (-e)

s Schuhgeschaft (-e)

s Textilgeschaft (-e) = s Kleidergeschaft (-e)
s Fotostudio (-s)

s Fitnessstudio (-s) / s Fitness-Studio (-s)
s Schwimmbad (die Schwimmbader)
s Hallenbad (die Hallenbader)

s Kino (-s)

s Theater (-)

s Café (-s)

s Reisebiiro (-s)

s Hotel (-s)

s Restaurant (-s)

s Museum (die Museen)

s Rathaus (die Rathduser)

s Krankenhaus (e Krankenhé&user)

s Zentrum (die Zentren)
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5. Wiederholung (Ponovitev)

a)
Ergänzen Sie im Präsens. = Dopolnite v sedanjiku.

1. Mein Bruder ____________ (helfen) mir und _____________ (schreiben) meine Aufgabe.

2. Peter _______________ (geben) mir ein Buch.

3. Herta _______________ (waschen) das Auto.

4. Wann _________________ (anfangen) der Film __________?

5. Montags ________________ (gehen) Robert zum Training.

6. Katrin _________________ (einladen) mich zur Party _______.

7. In der Stadt _______________ (treffen) er viele Freunde.

8. Ihr _________________ (kommen) zu spät zur Arbeit.

9. Meine Freunde ___________________ (besuchen) mich im Krankenhaus.

10. Sie ____________ (verkaufen) frisches Obst und Gemüse.

11. Ihr ____________ (essen) kein Fleisch.

12. Herr Müller, wann _____________________ (anfangen) Sie mit der Arbeit ________?

13. Wir _________________ (bezahlen) die Rechnung sofort ________.

14. Du ______________ (sprechen) schon sehr gut Slowenisch.

15. Sie______________ (sein) Verkäuferin und ____________ (haben) drei Kinder.

b)
Bilden Sie Beispiele von 1-15 im Perfekt oder Präteritum. = Tvorite primere od 1-15 v sestavljenem ali enostavnem pretekliku.

c)
Geschichte eines Wunderkindes. Ergänzen Sie im Präteritum. = Zgodba o čudeženem otroku. Dopolnite z enostavnim preteklikom.

Schon mit 6 Jahren __________________ (wollen) Konstantin Lipowski singen und er ___________________ (können) sehr gut singen. Er ________________ (sein) ein Wunderkind und _________________ (wollen) deshalb Sänger werden. Aber es ________________ (geben) ein Problem. Seine Eltern ________________ (wollen) das nicht. "Dieser Beruf ist nicht sicher und deshalb nicht gut für dich!" hat sein Vater gesagt. Konstanin _________________ (müssen) bei der Bank arbeiten, genau wie sein Vater und sein Großvater. Er ____________________ (dürfen) nicht selbst entscheiden. Nach ein paar Jahren __________________ (haben) Konstantin einen neuen Kunden in der Bank: Sebastiano Favarotti, einen berühmten Sänger. Herr Favarotti hat Konstantin nach Hamburg mitgenommen und dort ___________________ (dürfen) er in der Oper mitsingen.
d) 
Ergänzen Sie im Perfekt. Verwenden Sie die Verben aus dem Kästchen. = Dopolnite v sestavljenem pretekliku. Uporabite glagole iz okvirčka.

	haben           machen           treffen           gehen         besuch           finden               heiraten


Steffi ist 1972 in Leipzig geboren. Sie _____________ von 1978 bis 1982 in die Grundschule ____________________. Von 1982 bis 1990 ______________ sie mit Jens und Kevin die Thomas-Schule ____________________. Ihr Abitur ______________ sie 1990 ____________________. Dann ____________ sie Glück ______________________ und eine Arbeit ____________________. Im Studium _______________ sie ihren Traummann Marcus ___________________. 1996 __________________ Markus und Steffi _____________________.

[image: image41.jpg]. Wo kann man in Neustadt ...? Dialogiibung.

Wo kann man in Neustadt sein Auto waschen lassen?

In der Autowerkstatt.

Wo kann man ...?
Im ...

Blumen, Getrinke, Kleidung
Fleisch, Wurst, Filme, Biicher,
Briefmarken, Brot, Arzneimittel,
Lebensmittel

sein Auto reparieren
seine Wische waschen
ein Passbild machen
seine Kleidung reinigen

kaufen

lassen

Geld abheben (einzahlen, wechseln)
telefonieren ~ tanzen Kaffee trinken

Fahrkarten kaufen schwimmen e
cin Buch leihen (lesen)  einen Film sehen

. essen .
Spazieren gehen cine Reise buchen

[ ibernachten  einen Pass bekom

. Wohin gehen die Leute? Horen Sie.

der

in den Getrinkemarkt
in den Supermarkt
in den Stadtpark
in den...

auf den Bahnhof

a) ins f)

by g —
! R — hy
d) i)

e)

Dialogiibung.

Wo kann man in Neustadt
ein Passbild machen lassen?
Gehen Sie in das Fotostudio
Siebert.
Wo ist das?
-| Am ...platz.
In der ...strale.

Wo kann man ...?
Gehen Sie ...

2/24
die das
in die Metzgerei ins Café
in die Apotheke ins Textilgeschéft
in die Buchhandlung . ins Schwimmbad »
in die ... ins ... D
auf die Post auf das Rathaus §16a
auf die Bank
Weohin?
(der) in den Getrankemarkt auf den Banhnhof
- (die) indie Metzgerei auf die Bank

Dienstag Ruhetag

(das) ins  Kino auf das Rathaus

finfundneunzig 95




e) 
Was haben die Personen  gemacht?
f) Beschreiben Sie den Lebenslauf von Petra Maurer.

[image: image42.jpg]@ Entschuldigen Sie bitte! Wie komme
ich zum Bahnhof?
Gehen Sie hier die SchillerstraRe gera-
deaus bis zur Kirche. An der Kirche
dann links in die Hauptstralle. Gehen
Sie weiter geradeaus bis zur Agnes-
straBe. An der Ecke ist eine Buch-
handlung. Dort dann rechts in die
Agnesstrale bis zur Post. Da ist der
Bahnhof.

@ Also, ich gehe hier ...





6. Das Datum (Datum)
	20.5.   

30.5.    
	Wann?

am ersten Mai

am zweiten Mai

_____ dritten Mai

am vierten Mai

____ fünf____ Mai

____ sechs____ Mai

____ siebten Mai

____ zwanzigsten Mai

____ einundzwanzig_____ Mai

____ dreißig_____ Mai


	Welcher Tag ist heute?

der erste Mai

der zweite Mai

der dritte Mai

der vierte Mai

____ fünf___ Mai

____ sechs___ Mai

____ siebte Mai

____ zwanzigste Mai

____ einundzwanzig___ Mai

____ dreißig____ Mai


	Welches Datum haben wir heute?

den ersten Mai

den zweiten Mai

den dritten Mai

den vierten Mai

____ fünf___ Mai

____ sechs___ Mai

____ siebten Mai

____ zwanzigsten Mai

____ einundzwanzig____ Mai

____ dreißig_____ Mai


312
=  3 hundert 12 
= dreihundertzwölf

1976
= 19 hundert 76 
= neunzehnhundertsechsundsiebzig

Aber: 2004 = zweitausendvier 
n. Chr. = nach Christus, nach Christo

v. Chr. = vor Christo, vor Christus

Wann?

1976, im Jahr 1976

2.3.1976 = am zweiten März neunzehnhundertsechsundsiebzig

Wie lange?

vom ersten Mai bis zum dritten Mai

	Vergangenheit

gestern

vorgestern

damals

früher

zwei Jahre her

vor zwei Tagen

vorige Woche / vorigen Tag / voriges Jahr
	Gegenwart

                 jetzt
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b) Ergdnzen Sie die Skizze.
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Erdgeschoss

U2 Fragen an Manfred Knie, Aufzugfiihrer im Hotel Bellevue in Berlin.

~
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           seit         ab

heute
	Zukunft

morgen

übermorgen

später

bald

in zwei Jahren / Tagen

bis morgen

nächste Woche / nächsten Tag / nächstes Jahr


Beispiele:

Seit wann lernst du Deutsch? 

- Ich lerne Deutsch seit 1990.

Seit wann wohnen Sie hier?

- Seit drei Jahren. 

Ab wann machst du Urlaub?

- Ab heute mache ich Urlaub.

Übung: Ergänzen Sie.

1. Wann besuchen Sie ihn? – Nächst___________  Monat. 

2. Wann kaufst du dir einen Wagen? – _____________  Sommer.

3. Wann sehen wir uns wieder? – ______________ Juni.

4. Wann findet die Sitzung statt? _____________ Donnerstag.

5. Wann hast du deine Freundin getroffen? – Vorig___________ Woche.

6. Seit wann lebt er in Berlin? – _______________ ein_______ Monat___________.

7. Wann wart ihr in Belgien? – Vorig____________ Jahr.

8. Wann besuchst du uns? – _______________ Sonntagnachmittag.

9. Wann sind Sie umgezogen? – ____________ Herbst.

10. Wann kommt ihr vorbei? – ____________ 6 Uhr.

11. Seit wann wohnen Sie hier? – ______________ zwei Jahr__________.

12. Wie lange hat er heute geschlafen? – _____________ ganz____________ Tag.

13. Wann haben Sie Geburtstag? – ___________ _________________________ ___________________.

14. Wann kommt er zu Besuch? –___________ Weihnachten, Neujahr, Ostern. 

15. Wann ist sie geboren? – __________ Jahr 1978.

16. Wann hattet ihr Urlaub? – (1.8. – 14.8.) _________________________________________________.

17.  Wie lange waren Sie krank? –__________ ganz_______ Februar.

18. Wann kann ich zu Besuch kommen? – ____________ Abend.

19. Wann bist du nach Hause gekommen? –____________ Mitternacht.

20. Wann ist der Unfall passiert? –____________ Montag ___________ 10.30 Uhr.

21. Wann findet der Deutschkurs statt?

______________________________________________________________________________.

22. Seit wann lernen Sie Deutsch?

______________________________________________________________________________.

23. Wann haben Sie und Ihre Mitschüler/innen Geburtstag?

	Name
	Geburtstag
	Name
	Geburtstag

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


Mehr Übungen: 
Beschreiben Sie den Lebenslauf von Thomas Mustermann (Seite 19).
Schreiben Sie Ihren Lebenslauf tabellarisch und erzählen Sie dann davon.

LEBENSLAUF / Curriculum Vitae
Persönliche Daten / Persönliche Angaben: 
	 Vorname, Familienname:
	[image: image46.jpg]. Danke schén.
 Ja,ich habe im Mai mit Frau Walketseder telefoniert.
1| Guten Tag. Mein Name ist Kajewski.
Ah ja, stimmt. Die Chefin hat mich schon informiert.
Sie haben Zimmer 17. Bitte sehr, [hr Schlissel.
Viel Spaf3 in Salzburg!
GriB Gott, Herr Kajewski. Haben Sie reserviert?




Thomas Mustermann

	Adresse:
	Kanagfundenweg 14, A-8043 Graz

	E-Mail-Adresse:
	thomas.mustermann@web.at

	Telefonnummer:
	0650-132456789

	Geburtsdaten:
	7. August 1969, Graz

	Familienstand:
	verheiratet

	Staatsbürgerschaft:
	Österreich


Ausbildung / Schulbildung / Ausbildungsweg:

	1975 – 1979 
	Volksschule Reutte

	1979 – 1987
	BRG Reutte (naturwissenschaftlicher Zweig)

	1987 – 1995
	Studium der Rechtswissenschaften, Universität Wien


Berufsweg / Beruflicher Werdegang / Berufliche Tätigkeiten: 

	08/1987 – 09/1987
	Ferienarbeit im Elektrizitätswerk Reutte

	05/1988 – 12/1998
	Tennislehrer im In- und Ausland

	10/1990 – 07/1993 
	Studienrichtungsvertreter an der ÖH-Graz

	11/1996 – 09/1997
	Gerichtsjahr

	03/1999 – 05/1999
	Praktikum am Europäischen Parlament / Belgien

	09/1999 – 
	Steiermärkische Bank


Sonstige Tätigkeiten / Weiterbildung:

	03/1993 – 05/1995  
	Erasmus-Auslandsstudien / Spanien

	08/1994 – 09/1995
	Wirtschaftsenglischkurs / Großbritannien

	01/1998 – 08/1998
	Präsenzdienst / Militärspital Graz

	02/2000
	Teilnahme am EU-Seminar (Menschenrechte)

	2001
	Mitarbeit am Projekt Guttenberg

	2003
	Mitarbeit am Projekt Web-Dienst


Weitere Kenntnisse / Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten / Qualifikationen:

	· EDV (MS-Office, Internet, RIS, RDB CELEX)

	· Maschinenschreiben

	· sehr gute Englischkenntnisse, Grundkenntnisse in Italienisch und Ungarisch

	· Führerschein A/B

	· Ski- und Tennislehrer

	· Reiseleiter in Graz und Umgebung seit 1990


Graz, am 13. März 2006                                                                                            Thomas Mustermann
3. – 4. predavanje

TEMA: 
Mein Büro = Moja pisarna
SLOVNICA: Präpositionen (predlogi), Artikel im Dativ (členi v 3. sk.)
POMOČ: Themen aktuell 1, str. 94-100, 128-129 (§ 1-4), 134 (§ 15), 135 (§ 16);, 136 (§17-18); Deutsch perfekt 1, str. 111-113, 164-166, 183.
1. Mein Büro (Moja pisarna)
Übung: Was sehen Sie (nicht) auf dem Foto von meinem Büro? = Kaj vidite na sliki moje pisarne?

[image: image13.png]



	der Drehstuhl, -stühle                 die Tischlampe, -n                    der Papierkorb, -körbe                 die Stehlampe, -n                       die Leinwand, -wände                       der Beamer, -                  der Ventilator, -en                   die Pinnwand, -wände                    die Schubladenbox, -en          das Whiteboard, -s                  der Schirmständer, -                  die Maus, die Mäuse                       die Wandgarderobe, -n                    der Schrank, die Schränke                            der Schreibtisch, -e           der Computer, -                   der Stempel, -   der Tischrechner, -                    der Brieföffner, -                  der Locher, -                 das Telefon, -e,                       der Kalender,-                  der Drucker, -       das Regal, - e                    der Stecker, -                      die Steckdose, -n                 die Schere, -n         der Monitor, die Monitoren             die Tastatur, -en                die Wand, die Wände      

der Boden, die Böden            das Fenster,-              das Fensterbrett, -er      die Blume, -n


Ich sehe einen Drehstuhl, eine Tischlampe…

Auf dem Foto gibt es keinen Papierkorb, keine Stehlampe…

Mein Büro ist nicht sehr groß, nur 15 m2, aber ich arbeite gerne da. In meinem Büro habe ich einen großen Schreibtisch. Unter dem Tisch, auf dem schönen Parkettboden, steht mein Computer. Die Tastatur und der Monitor stehen auf dem Tisch. Ich arbeite viel am Computer. Links, neben dem Monitor, steht eine Tischlampe. Vor der Tischlampe liegt ein Locher. Rechts, neben dem Monitor, steht ein Glas. Im Glas sind eine Schere und viele Bleistifte und Kugelschreiber. Zwischen dem Glas und dem Monitor liegt ein Tischrechner.
Im Büro habe ich ein Fenster. Auf dem Fensterbrett steht eine Blume. Aber das kann man auf dem Foto nicht sehen. Die Wände sind weiß – so wirkt das Büro hell und groß. An der Wand hängt ein Kalender und mein Lieblingsurlaubsfoto – so ist es nie langweilig…
2. Präpositionen (Predlogi)
	Dativ
	Akkusativ
	[image: image47.jpg]SALZBURG CARD

.a) || Marlene hat reserviert.
b) = ' Marlene sucht ein Zimmer fiir zwei Nichte.
2.2) Sie braucht ein Einzelzimmer.
b) Sie braucht ein Doppelzimmer.
3.2) Sie mdchte ein Zimmer ohne Bad und WC.
b) Sie méchte ein Zimmer mit Bad und WC.
4. a) Das Zimmer ist mit Blick auf die StraBe.
b) Das Zimmer ist mit Blick auf den Hof.
5. a) Marlene bucht zwei Ubernachtungen mit Halbpension.
b) Marlene bucht zwei Ubernachtungen mit Friihstiick.
6. a) Sie hat viel Gepdck.
b) Sie braucht keine Hilfe. Sie hat nur einen Koffer und eine Tasche.

. Nein, leider mit Blick auf die StraBe. Aber es ist ruhig.
Nein, nur mit Friihstiick. Guten Tag, haben Sie noch ein Zimmer fiir eine Nacht frei?
Bitte schon. Hier ist Ihr Schliissel, Zimmer 5. Méchten Sie die Ubernachtung mit Halbpension?
Gut. Das nehme ich. GriB-Gett bittesehr? Nein, ein Doppelzimmer, bitte. Danke.
Mit Bad und WC. Ist das Zimmer mit Blick auf den Garten?
Ja, brauchen Sie ein Einzelzimmer? Mit oder ohne Bad und WC?

g Emptangschef: 61‘?’_]8 Gott, bitte sehr?

Tourist: Guten 124, ...




Dativ oder Akkusativ

	aus 
	bis
	an (vertikal)

	bei
	für
	auf (horizontal) 

	mit
	gegen
	[image: image48.jpg]


hinter

	nach 
	ohne
	vor

	seit
	durch
	in

	von
	entlang
	über

	zu
	um
	unter

	gegenüber 
	
	neben

	außer
	
	zwischen


Achtung: 
Wo? => am Strand, an der Küste, am Telefon, an der Rezeption, am Kiosk, im Garten, am Meer, am Computer, am Tisch, im Urlaub, im Konzert
am = an + dem; im = in + dem
a) 
Übung: Präpositionen mit Dativ. Übersetzen Sie ins Deutsch. = Predlogi s 3. sk. Prevedite v nemščino.
Gospa Maier prihaja iz Švice.

Tajnica je pri šefu.

Gospod Novak je šel s svojim kolegom na kavo.

Po pouku grem domov / v Kranj.

Nemščino se učim od leta 2009.

To je pisalna miza od moje prijateljice.

Jutri moram k mehaniku peljati službeno vozilo. 

Nasproti pisarne je skladišče.

Direktorica ima že vse dokumente razen pogodbe.
b) 
Übung: Präpositionen mit Akkusativ. Übersetzen Sie ins Deutsch. = Predlogi s 4. sk. Prevedite v nemščino.

Do jutri morate napisati elektronsko sporočilo za goste iz Slovenije.
K meni pridite okoli 12. ure.
Delavci stavkajo proti reformi.

Moja sodelavka pije kavo brez sladkorja.
Imel sem 15 minut zamude. Promet skozi mesto je bil zelo gost.

Vzdolž ulice je veliko znamenitosti.
Kdaj se odvija ogled mesta? – Ob 10. uri.

Okoli jezera je veliko gora.

c) 
Übung: Präpositionen mit Dativ oder Akkusativ. Übersetzen Sie ins Deutsch. = Predlogi s 3. ali 4. sk. Prevedite v nemščino.

Koledar visi na steni. / Hišnik je včeraj projektor namestil na steno.

Zvezek leži na mizi. / Jaz položim zvezek na mizo.
Parkirišče je za tovarno. / Svoj avto je parkiral za tovarno.
Garderobo najdete pred pisarno. / Tipkovnico je položila pred monitor.

Mi se učimo v učilnici. / Aleš ni želel iti v učilnico.
Regal za knjige je nad mizo. / Letalo leti čez mesto.

Računalnik stoji pod mizo. / Jaka je postavil računalnik pod mizo.

Lea sedi poleg Jožice. / Zvezek sem postavila poleg knjige.

Med rožo in ventilatorjem stoji vrtljivi stol. / Stol smo postavili med ventilator in rožo.
3. dER KASUS (SKLON)

	
	M
	F
	N
	Plural

	Nominativ (wer oder was / kdo ali kaj)
	der Mann
	die Frau
	das Auto
	die Kinder

	Dativ (wem oder was / komu ali čemu)
	dem Mann
	der Frau
	dem Auto
	den Kindern

	Akkusativ (wen oder was / koga ali kaj)
	den Mann
	die Frau
	das Auto
	die Kinder


	
	M
	F
	N
	Plural

	Nominativ (wer oder was / kdo ali kaj)
	ein Mann
	eine Frau
	ein Auto
	- Kinder

	Dativ (wem oder was / komu ali čemu)
	einem Mann
	einer Frau
	einem Auto
	- Kindern

	Akkusativ (wen oder was / koga ali kaj)
	einen Mann
	eine Frau
	ein Auto
	- Kinder


	
	M
	F
	N
	Plural

	Nominativ (wer oder was / kdo ali kaj)
	kein Mann
	keine Frau
	kein Auto
	keine Kinder

	Dativ (wem oder was / komu ali čemu)
	keinem Mann
	keiner Frau
	keinem Auto
	keinen Kindern

	Akkusativ (wen oder was / koga ali kaj)
	keinen Mann
	keine Frau
	kein Auto
	keine Kinder


	ich => mein

du => dein

er => sein
sie => ihr 

es => sein
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wir => unser
ihr => euer
sie => ihr
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Sie => Ihr


	
	M
	F
	N
	PL.

	Nom.
	mein / ihr Mann
	deine Frau
	sein / unser Auto
	eure Kinder

	Dat.
	meinem / ihrem Mann
	deiner Frau
	seinem / unserem Auto
	euren Kindern

	Akk.
	meinen / ihren Mann
	deine Frau
	sein / unser Auto
	eure Kinder


4. Übungen
a) Antworten Sie. = Odgovorite.

Wo sind Sie? 

Sie essen.




=> in dem Restaurant




Sie lernen Deutsch.



=>




Sie bereiten das Frühstück vor.


=>




Sie kaufen ein.




=>

                              
Sie arbeiten.




=>

Wohin gehen Sie?
Sie möchten lesen.



=> in die Bibliothek




Sie möchten Musik hören.


=>




Sie möchten einen Film sehen.


=>

Sie möchten gut essen.



=>

Sie möchten Deutsch sprechen.
  

=> 
b)
Setzen Sie den bestimmten Artikel ein. = Vstavite določni člen. 

1. Sind die Filme in _____ Kinos (Pl.) gut.

2. Die Studenten gehen in _____ Café (s).

3. Wir fahren schnell in _____ Stadt (e).

4. Mathias geht heute in _____ Kino (s).

5. Der Sessel steht neben _____ Tür (e).

6. Wir legen den Teppich unter ______ Tisch (r).

7. Martina sitzt zwischen ______ Lars und _____ Anja.

c)
Setzen Sie die Präpositionen mit dem Artikel ein. = Vstavite predlog in člen.
1. Das Bild hängt ______ ______ Wand.

2. Er kommt ______ _____ Zimmer (s).

3. Er wohnt ______ _____ Eltern (Pl.).

4. Ich hänge das Bild ______ _____ Wand.

5. Das Buch liegt _____ _____ Tisch.

6. Gabi geht ______ _____ Arzt.

7. Die Zeitung liegt _____ _____ Schrank.   (uporabite predlog za)

8. Der Vater legt die Zeitung _____ _____ Schrank.  (uporabite predlog za)

9. Der Sessel steht ______ _____ Tür.

10. Ich hänge die Lampe _____ _____ Tisch.

11. Ich lege das Buch _____ _____ Tisch.

12. Ich stelle den Sessel _____ _____ Tür.

13. Das Kind steckt _____ _____ Küche (e).

14. Die Stühle sind ______ _____ Wohnzimmer.

15. Die Mutter steckt den Brief _____ _____ Kuvert (s).

16. Herr Tomba kommt _____ _____ Italien.

17. Die Lampe hängt _____ _____ Tisch.

18. Er kommt _____ _____ Party (e).

19. Wir fahren _____ _____ Schweiz.

20. Ich bin _____ _____ Hause.

21. Woher kommen Sie? – Ich komme _____ _____ USA (Pl.).

22. Herr Berger arbeitet _____ _____ Firma (e) Siemens.

23. Eva steht _____ _____ Balkon (r).

d) 
Bilden Sie die passende Sätze zu den Bildern. = K slikam tvorite ustrezne stavke.
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e) 
Wo ist das Bild?

[image: image16.jpg]h)

8)




Übung: Beschreiben Sie möglichst genau Ihr Büro / Ihr Arbeitszimmer. = Čim bolj natančno opišite svojo pisarno / svojo delovno sobo.

Übung:
Überszeten Sie ins Deutsch. Suchen Sie die Wörter im Netz. (links, rechts, nach oben, nach unten, 4x diagonal) = Prevedite v nemščino in besede poiščite v mreži (levo, desno, gor, dol, 4 diagonale).


A E T H T P V S V F Q Q D

monitor =

M M U U E A C K Ü C H E F

tipkovnica =            


O C M H J H S J T P K E U

omara = 


N E J G R B R T C P S M L

stena = 


I B X A V H G E A M T U R 

tiskalnik =


T R N N N T M D T T U L K 

roža =

O K R E K C U R D S U B M 

tla = 


R W D O K D V V B W N R D 

okno = 


Ü O A M P C Q Z A H S E X 




B A W N D U H L D P Z E F 




U R K B D X K P R Q T D R 


B M G Q O D W B O J U Y H 


G C G W I Y X P J L W P Ü 

4. – 5. predavanje

TEMA: 
In der Stadt = V mestu

SLOVNICA: Präpositionen (predlogi)

POMOČ: Themen aktuell 1, str. 94-100, 128-129 (§ 1-4), 134 (§ 15), 135 (§ 16);, 136 (§17-18); Deutsch perfekt 1, str. 111-113, 164-168, 183.

1. In der Stadt

Übung:
Hören Sie gut zu (Themen aktuell 1, CD 2/HT 23, 24, 25).
a) 
Wo sind die Leute?


b)
Wohin gehen die Leute?

c) Hören Sie und ergänzen Sie die fehlenden Wörter. = Poslušajte in dopolnite manjkajoče besede.

Herr Kern hat Bernd ……………………………… getroffen. Sie haben in seiner Wohnung ein Bier getrunken. Und so hat er nicht alles erledigt. Er war ……………………………… und hat Brötchen geholt und ………………………… Metzgerei, wo er Fleisch gekauft hat. Er war auch ……………………………… und hat das Paket an Monika abgeschickt. ……………………………… war er auch. Er hat dort die Fahrkarten gekauft. Leider hat er das Aspirin vergessen, er war also nicht ……………………………… Er ist auch nicht ……………………………… gegangen, denn es war schon geschlossen, genauso die Reinigung. Er war noch ………………………………… und ……………………………, aber die Blumen für die Oma hat er nicht gekauft, da hat er schon Bernd getroffen. 

2. Wegbeschreibung: Wie komme ich zu…? (Opis poti: Kako pridem do…?)

Übung: Ergänzen Sie den Dialog. = Dopolnite dialog.

a. ____________ (oprostite) Sie, wie komme ich _______ Hotel?

b. ____________ (pojdite) Sie hier _________ (naravnost), dann an der __________ (križišče) links, _________ (nato, potem) 100 Meter ________ (naprej) und ________ (čez)  die Straße. ________ (desno) sehen Sie das Hotel.

a. Vielen _________. Auf Wiedersehen.


Übung: Bilden Sie ähnliche Dialoge. = Tvorite podobne dialoge.

a) Sie sind in der Parkstraße, bei der Post. Wie kommt man zur Sprachschule Berger?

b) Sie sind in der Hauptstraße, beim Kino. Wie kommt man zum Getränkemarkt Müller?

c) Sie sind in der Hertzstraße, bei dem Eingang ins Schwimmbad. Wie kommt man zum Bahnhofhotel?

Übung:
Im Reichstag. Hören Sie das Gespräch (Passwort Deutsch 2, HT 52). Was ist wo? Verbinden Sie. = Ste v nemškem parlamentu. Poslušajte dialog. Kje je kaj? Povežite.
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b) Ergdnzen Sie die Skizze.
3. Stodk,

2. Stock

1. Stock

Erdgeschoss

U2 Fragen an Manfred Knie, Aufzugfiihrer im Hotel Bellevue in Berlin.

~

~ 7 : Hotel Bellevue

1. Wo ist die Rezeption?

Bar Fitness-Studio Dachterrasse
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3. Wo ist bitte der Friihstiicksraum? '
‘ % 5 Doppelzimmer Einzelzimmer 2. Stock
4. Ich suche die Toiletten.
. . . . i Doppelzimmer Einzelzimmer 1. Stock
:5. Wir méchten ins Fitness-Studio.
[ ) T ‘Hotel Bellovue
. . Frﬁhstﬂ&{si— Rezeption Tolletten| Erdgeschoss
Wo finden wir die Sauna? Q raym : - -
TR «;—.»-A,A.w.&,mm;-<«-w.~»:~',~a-«'{
Keller




3. Auf der Messe
Übung: Lesen Sie den Text. Markieren Sie richtig (R) oder falsch (F).
Herr Maier blättert nervös im Messekatalog und beobachtet die Gäste auf der Messe. Sie sprechen Englisch, Deutsch, Französisch und Japanisch. Die Italiener am Tisch lachen und diskutieren sehr laut. In der Ecke schließt man Geschäfte ab.
Im Katalog steht, dass diese Messe das Schaufenster der deutschen Industrie ist. Zahlreiche deutsche und ausländische Geschäftsleute besuchen sie im Frühling. Das Messegelände ist über 100.000 Quadratmeter groß. Dort stellt man die Exponate aus. Herr Maier ist deshalb schon nach dem ersten Tag sehr müde. Nur drei Tage für eine so große Ausstellung – das ist wirklich zu wenig. Er hat das seinem Chef schon voriges Jahr gesagt, aber er will es ganz einfach nicht verstehen.

Herr Maier fragt sich: Wie viele neue Exponate gibt es dieses Jahr auf der Hannover-Messe? Welche davon exportiert man in den nächsten Jahren nach Slowenien? Aber auf diese Fragen kann ihm Katalog natürlich keine Antwort geben.

	
	R
	F

	1. Herr Maier sitzt im Hotelzimmer und sieht fern.
	
	

	2. Er ist seit drei Tagen in Hannover.
	
	

	3. Am Tisch schließt man Geschäfte ab.
	
	

	4. Er spricht mit den Geschäftsleuten Englisch, Deutsch, Französisch und Japanisch.
	
	

	5. Die Hannover-Messe findet jedes Jahr im Herbst statt.
	
	

	6. Das ist eine große Industriemesse.
	
	

	7. Die Messe besuchen auch einige ausländische Geschäftsleute.
	
	

	8. Das Messegelände ist klein, trotzdem ist Herr Maier sehr müde.
	
	


Übung: Ergänzen Sie den Text im Präsens. Schreiben Sie dann die Sätze noch im Perfekt.
a) Man ________________ interessante Exponate in der Messehalle ___________. (ausstellen)

b) Wo _________________ man diese Apparate? (produzieren)

c) Viele von diesen Produkten ____________________ die Firmen nach Slowenien. (exportieren)

d) Dort _____________________ sie sie an verschiedene Firmen. (verkaufen)

e) Auf der Messe ___________________ die Geschäftsleute viele Geschäfte _______. (abschließen)

f) Zahlreieche Geschäftsleute _______________________ die Ausstellung. (besuchen)

g) Sie _____________________ Gespräche in verschiedenen Sprachen. (führen)

Übung: Schreiben Sie den Text „Auf der Messe“ im Perfekt.
5. – 6. predavanje

TEMA: 
Auf der Reise = Na potovanju

SLOVNICA: Wiederholung (ponovitev)

1. Vor der Reise (Pred potovanjem)
Übung:
Schreiben Sie: Was muss/soll man vor der Reise machen? Bilden Sie dann die Sätze noch im Präteritum. = Napišite: Kaj naj se/se mora storiti pred potovanjem? Tvorite stavke nato še enostavnem pretekliku.

2. Am Flughafen (Na letališču)
Ich möchte einen Flug nach Berlin buchen.

____________________________________________

Einfacher Flug / Hin- und Rückflug.

____________________________________________

Wann fliegt die nächste Maschine nach ...?

____________________________________________ 

Ich möchte nach ... fleigen.

____________________________________________

Kann ich direkt fliegen?

____________________________________________

Muss ich umsteigen?

____________________________________________

Gibt es eine Zwischenlandung?

____________________________________________

Gibt es noch Plätze?

____________________________________________

Wo kann ich den Rückflug bestätigen?

____________________________________________

Ich möchte einen Platz am Fenster.

____________________________________________

Der Flug ist verschoben.

____________________________________________

Welche Nummer hat der Flug?

____________________________________________

Wann startet die Maschine?

____________________________________________

Werden wir pünktlich ankommen?

____________________________________________

Wie lange wird sich der Flug verzögern?

____________________________________________

Ist die Maschine schon gelandet?

____________________________________________

Was kostet Übergepäck?

____________________________________________

Ich nehme dies als Handgepäck mit.

____________________________________________

Mir ist übel. Haben Sie ein Mittel dagegen?

____________________________________________

Mein Koffer ist verloren gegangen.

____________________________________________

Bitte schicken Sie den Koffer an die folgende Adresse.

____________________________________________

Der Flug wurde gestrichen.

____________________________________________

3. Im Hotel ( V hotelu)
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das Zimmer, das Einzelzimmer, das Doppelzimmer; das Bad (= das Badezimmer)
die Halbpension (zwei Mahlzeiten inklusive), die Vollpension (drei Mahlzeiten inklusive)

ein Zimmer reservieren, die Zimmerreservierung; verniinftige Preise (nicht zu teuer)

o Guten Tag. Wir suchen ein Zimmer fiir zwei
Néchte — nicht zu teuer, wenn es geht!"

< Ein Doppelzimmer mit Bad?"

e Ja, bitte.”

% In der Pension ,Martin‘ ist noch ein
Doppelzimmer frei — fiir 50 Euro pro Nacht*,

o [Ist das Friihstiick inklusive?“

% Ja, es gibt ein Frithstiicksbuffet.“

e Prima, das Zimmer nehmen wir.“

Die Zimmervermittlung: die Pension (kleines Hotel) ,
Hier kann man Zimmer in Hotels oder Pensionen ein Zimmer mit Dusche oder Bad =
reservieren. Oft ist die Zimmervermittlung das Bad, die Dusche - :
im Fremdenverkehrsamt oder in der Touristen-Information. das Frithstiicksbuffet @
1 Das sagt man oft: Gegensiitze ,
- Wie lange bleiben Sie? Wie viele Nichte bleiben Sie? ruhig > laut
Ich bleibe nur eine Nacht. Ich bleibe drei Nichte. familidr <> anonym.
- Um wie viel Uhr muss ich das Zimmer verlassen? freundlich < unfreundlich
- Kann ich mein Gepiick unterstellen? Gibt es einen Hotelparkplatz? |  billig, giinstig <> teuer ki





Übung: Beschreiben Sie das Hotel „Zur Post“. Wo liegt es? Was bietet man dort an? Wie sind die Preise? ... = Opišite hotel „Zur Post“. Kje leži? Kaj ponujajo? Kakšne so cene? ...
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Übungen zum Wortschatz. = Vaje za besedišče.

[image: image20.jpg]1) Welcher Artikel?
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Lage Kemfort Preis Femscher Hotel Pension Zimmer Atmosphire  Service
Bad  TPrithstiicksbuffet ~ Verkehrsverbindung  Frithstiick  Zimmervermittlung

2) Wie sagt man das?

Schreiben Sie die Worter mit threm Artikel.

1. Ein Zimmer fiir zwei Leute.

2. Zwei Mahlzeiten pro Tag sind inklusive.

3. Fin kleines Hotel.

4. Ein Zimmer fiir eine Person.

5. Hier kann man ein Zimmer reservieren.

6. Man kann das Friihstiick individuell auswihlen.

das Doppeizimmer

Yydod b i

3) Hotel | mperial

Hier stimmt etwas nicht. Schreiben Sie den Text neu. Manchmal gibt es mehrere Moglichkeiten.
Das Hotel Imperial: Luxus und Komfort!
¢ freundliche Lage

-® verniinftiger Komfort

~® sentrale Atmosphiire

® gute Preise

‘e groBe Verkehrsanbindung

zentrale Lage

b

‘4) Finden Sie die Gegensditze:
1. laut L 3, unfreundlich <>
2. familiir <> ( 4. billig 5

5) Fragen iiber Fragen
Erginzen Sie die Fragen oder die Antworten der folgenden Dialoge.

1. @ fst bei thnen noch ein Zimmer frei? ¢ Ja. Mochten Sie ein Einzel- oder ein Doppelzimmer?
e Ein Einzelzimmer mit Dusche bitte. ¢ Gut. ?
¢ [ch bleibe nur eine Nacht.
L9 ? < 40 Euro pro Nacht, inklusive Friihstiicksbuffet.
3. < Nein, wir haben leider keinen Parkplatz. Aber es gibt ein
Parkhaus ganz in der Nihe.
% » ? % Ja, das Hotel ist am Stadtpark, alle Zimmer sind sehr ruhig.
5. ¢ Um 11 Uhr sollten Sie Thr Zimmer verlassen. Aber Sie kénnen

? Thr Gepiick gerne noch bei uns an der Rezeption unterstellen.
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An der Rezeption

a) Herr Kajewski an der Rezeption (Passwort 

  
Deutsch 2, HT 4): Hören Sie den Dialog. 

Nummerieren Sie die Sätze. 

b) Marlene Steinmann an der Rezeption (Passwort Deutsch 2, HT 5): Hören Sie den Dialog. Kreuzen Sie den richtigen Satz an.



c) An der Rezeption: Schreiben Sie einen Dialog. = Na recepciji: Napišite dialog.
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.a) || Marlene hat reserviert.
b) = ' Marlene sucht ein Zimmer fiir zwei Nichte.
2.2) Sie braucht ein Einzelzimmer.
b) Sie braucht ein Doppelzimmer.
3.2) Sie mdchte ein Zimmer ohne Bad und WC.
b) Sie méchte ein Zimmer mit Bad und WC.
4. a) Das Zimmer ist mit Blick auf die StraBe.
b) Das Zimmer ist mit Blick auf den Hof.
5. a) Marlene bucht zwei Ubernachtungen mit Halbpension.
b) Marlene bucht zwei Ubernachtungen mit Friihstiick.
6. a) Sie hat viel Gepdck.
b) Sie braucht keine Hilfe. Sie hat nur einen Koffer und eine Tasche.

. Nein, leider mit Blick auf die StraBe. Aber es ist ruhig.
Nein, nur mit Friihstiick. Guten Tag, haben Sie noch ein Zimmer fiir eine Nacht frei?
Bitte schon. Hier ist Ihr Schliissel, Zimmer 5. Méchten Sie die Ubernachtung mit Halbpension?
Gut. Das nehme ich. GriB-Gett bittesehr? Nein, ein Doppelzimmer, bitte. Danke.
Mit Bad und WC. Ist das Zimmer mit Blick auf den Garten?
Ja, brauchen Sie ein Einzelzimmer? Mit oder ohne Bad und WC?

g Emptangschef: 61‘?’_]8 Gott, bitte sehr?

Tourist: Guten 124, ...





d) Hotelreservierung: Füllen Sie das Online-Formular aus. = Rezervacija: Izpolnite online-formular.

e)  Fragen an Manfred Knie, Aufzugführer im Hotel Bellevue in Berlin. – Antworten Sie.
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6. – 7. predavanje

TEMA: 
Wieder daheim = Ponovno doma

SLOVNICA: Personalpronomina (osebni zaimki)

POMOČ: Themen aktuell 1, str. 107, 109, 133 (§ 11); Deutsch perfekt 1, str. 130.

1. Einladung zur Abschiedsparty (Vabilo na poslovilno zabavo)

Miha Kovač hat 8 Monate in Deutschland, in München gelebt. Er hat bei der Firma Engels sein Praktikum gemacht. In diesen 8 Monaten hat er viele neue Leute kennen gelernt und bevor er nach Hause gegangen ist, hat er eine Abschiedsparty gemacht. Er hat seinen neuen Freunden und Kollegen eine Einladung per E-Mail geschickt:
Liebe Freunde,
leider ist mein Praktikum hier in Deutschland beendet. Am 30. November fahre ich nach Slowenien züruck. Ich will euch aber noch einmal treffen und Abschied nehmen. Deshalb lade ich euch zur Abschiedsparty ein. Die Party ist am Samstag, 27. 11., um 20.00 Uhr. Habt ihr Zeit? Bitte antwortet mir bis Donnerstag oder ruft mich an.

Liebe Grüße,

euer Miha 
Die Freunde sind gerne zur Party gekommen. Sie hatten auch eine Überraschung für Miha. Sie haben ihm 5 CDs geschenkt, denn er hört gern deutsche Musik. Miha war sehr glücklich, dass er so gute Menschen kennen gelern hat, deshalb hat er sie zu Besuch nach Slowenien eingeladen. 

Übung: Was glauben Sie? Was haben Miha und seine Freunde auf der Party gemacht?

2. Personalpronomina (osebni zaimki)

	Nom.
	ich
	du
	er
	sie
	es
	wir
	ihr
	sie
	Sie

	Dat.
	mir
	dir
	ihm
	ihr
	ihm
	uns
	euch
	ihnen
	Ihnen

	Akk.
	mich
	dich
	ihn
	sie
	es
	uns
	euch
	sie
	Sie


Übung: Lesen Sie die Einladungen. Ergänzen Sie die Personalpronomina.

Liebe Ulla,

ich werde dreißig. Das möchte ich gern mit _______ (du) und meinen anderen Freunden feiern. Die Party ist am Freitag, 5.2., um 20.00 Uhr. Ich lade _______ (du) herzlich ein. Hast _____ (du) Zeit? Bitte antworte _______ (ich) bis Dienstag oder ruf ______ (ich) an.

Herzliche Grüße

dein Bernd

Liebe Sonja, lieber Dirk,

ich habe meine Prüfung bestanden. Das möchte ich gern mit _______ (ihr) und meinen anderen Freunden feiern. Die Party ist am Samstag, 4.5., um 20.00 Uhr. Ich lade ______ (ihr) herzlich ein. Habt _______ (ihr)  Zeit? Bitte antwortet ______ (ich)  bis Donnerstag oder ruft ______ (ich) an.

Herzliche Grüße,

eure Bettina

Sehr geehrter Herr Gohlke,

wir sind 20 Jahre verheiratet. Das möchten wir gern mit ______ (Sie) und Ihrer Frau und unseren anderen Bekannten und Freunden feiern. Die Feier ist am Montag, 16.6., um 19.00 Uhr. Haben ______ (Sie) da Zeit? Bitte antworten Sie ______ (wir)  bis Mittwoch oder rufen Sie ______ (wir) an. 

Herzliche Grüße,

Ihre Christa und Wolfgang Halster
a) Schreiben Sie selbst eine Einladung zur Party.
Achtung!




Dat.


Akk.

Wortfolge: 
Ich gebe 
der Mutter

das Buch.





Ich gebe 
ihr


das Buch.





Ich gebe 
es


der Mutter.





Ich gebe 
es


ihr.

Übung:
Üben Sie nach dem Muster.

Muster: 
Ich kaufe der Mutter eine Tasche.

Ich kaufe ihr eine Tasche.

Ich kaufe sie der Mutter.

Ich kaufe sie ihr.

Mein Vater schenkt dem Mädchen den Schlafsack.

Die Mutter kauft dem Kind ein Fahrrad.

Der Verkäufer zeigt den Kindern ein Handy.

Übung:
Lesen Sie den Dialog. Dann bilden Sie ähnliche Dialoge. = Preberite dialog in tvorite podobne dialoge.

Peter: Schau mal, morgen ist die Party bei Hilde. Sie hat uns eingeladen. 

Monika: Ach ja, stimmt. Was bringen wir ihr denn mit? Hast du eine Idee?

Peter: Wir können ihr ein Wörterbuch schenken, denn sie lernt Spanisch.

Monika: Nein, wir können es ihr nicht kaufen. Sie hat schon eines.

Peter: Dann vielleicht eine Halskette?

Monika: Das ist eine gute Idee, sie trägt so gern Schmuck.

Übung: Markieren Sie. Wie gratuliert man zum Geburtstag?

	
	Herzlichen Glückwunsch!
	
	Alles Liebe!

	
	Fröhliche Weihnachten!
	
	Gutes neues Jahr!

	
	Aufrichtiges Beileid!
	
	Frohe Ostern!

	
	Alles Gute zum Geburtstag!
	
	Ich gratuliere dir zum Geburtstag.


3. Wieder daheim (Ponovno doma)

Übung:
Was musste Miha alles machen, als er nach Hause gekommen ist? Bilden Sie Sätze. = Kaj vse je moral narediti Miha, ko je prišel domov? Tvorite stavke.
· einen Bericht über das Praktikum schreiben
· Prospekte zeigen

· über neue Erfahrungen erzählen

· viele Termine verabreden

· viele Leute besuchen

· die Arbeit bei der Firma Engels vorstellen

· viele Leute treffen

Was glauben Sie? Was musste er noch machen?

4. Übungen

Setzen Sie die richtige Form des Personalpronomens ein. = Vstavite pravilno obliko osebnega zaimka.
a)

1. Frau Mayer, gehört das Buch Ihnen?  -  Ja, das gehört _____.

2. Markus, gehört die Tasche _____?  -  Nein, die gehört _____ nicht.

3. Der Lehrer erzählt ______ (wir) eine Geschichte.

4. Deine Schwester will _____ (ich) nicht mitnehmen.

5. Ich danke _____ (du) für die schöne Postkarte.

6. Maria und Anna erwarten _____ (ihr) um 20 Uhr.

7. Ich liebe _____ (du). Liebst du _____ (ich) auch?

8. Wir glauben _____ (Sie).

9. Patrik besucht _____ (sie, SG.) bald wieder.

10. Verstehst du _____ (wir)?

11. Morgen komme ich zu ____ (du).

12. Ich sitze neben _____ (du) und Petra.

13.  Wann kommt _____ (ihr) nach Hause?

14. Klaus nimmt _____ (ich) ein Bleistift.

15. Herr Tischler, kann ich _____ (Sie) etwas fragen?

	b)

Beispiel: Sie begrüßt ihn, und er grüß sie.



	1. Hilf doch deiner Mutter, dann hilft sie __________ auch.

	2. Ich höre Sie gut; hören Sie ___________ auch?

	3. Haben Sie einen Moment Zeit; ich möchte ___________ etwas zeigen.

	4. Renate kommt am Abend nach Hause, und dann frage ich ___________.

	5. Robert sieht uns, aber wir sehen ____________ nicht.

c)

1. Jens schläft noch. Man muss ______ wecken.

2. Die Schüler verstehen die Übung nicht. Die Lehrerin erklärt _________ noch einmal.

3. Das Zimmer ist schön. Jemand  hat ________ aufgeräumt.

4. Anna ist müde. Man muss ________ ins Bett bringen.

5. Maja und Peter, wann kommt _________ nach Hause? - __________ kommen um zehn Uhr nach Hause.

6. Die Schuhe sind sauber. Wer hat _________ geputzt?

7. Herr Maier, gehört der Hund _________? – Ja, der Hund gehört ________.


d) 
1. Bringst du deine Freundin mit? Natürlich bringe ich ___________ mit.

2. Wann bekomme ich den Fotoapparat zurück? Sie bekommen ________ morgen zurück.

3. Gehört Ihnen der Wagen? Ja, er gehört ____________.

4. Stephan hat Geburtstag, und alle gratulieren ______________.

5. Wie geht es deiner Schwester? Danke, es geht ___________gut.

6. Gefällt __________ mein Fahrrad? – Ich finde _________toll.

7. Guten Tag Frau Schulze! Wie geht es _________?

8. Du hast den Film gesehen. Gefällt er __________? 

9. Sind Müllers jetzt zu Hause? Ich muss ___________ anrufen.

10. Bitte helfen Sie mir! - Ich helfe ___________ gern.
11. Schreibst du mir? - Ich schreibe ___________ sofort.

12. Ihr wohnt jetzt in Nova Gorica. Wie gefällt es __________ dort?

13. Nehmt ihr uns mit. - Ja, wir nehmen __________ mit.

14. Wann triffst du deine Freunde? - Ich treffe ___________ am  Abend.

15. Wann sehen wir euch wieder? - Ihr seht _____________ am Montag wieder.

16. Gefällt es euch hier? - Ja, es gefällt _________ hier sehr gut. 

17. Gefällt _________ mein Auto?

18. Meine Schwester besucht _____________ abends.

19. Der Lehrer fragt ________ (du) und nicht ___________ (ich).

20. Können Sie __________ (ich) bitte den Weg zeigen?

21. Wir schreiben ______________ (Sie), bitte beantworten Sie __________ (wir) bald.

22. Anna mag ___________ (du) sehr.

23. Was kann ich _____________ (Sie) mitbringen?

24. Wir werden _____________ (du) bald besuchen.

25. Ich habe ___________ (du) lange nicht geschrieben.

26. Klaus hat _________ (er) bei der Arbeit geholfen.

27. Gibst du _____________ (ich) das Geld?

28. Wir gratulieren  _____________ (er) zum Geburtstag.

29. Sie will _________ (er) bald sehen. 

30. Wir möchten _____________ (Sie) helfen.

31. Sie hat noch einen Tisch gekauft und will _________ (er) beim Fenster ausstellen.

32. Mein Vater will __________ (ich) nicht mitnehmen.

33. Deine Schwester hat ___________ (er) nach Hause gebracht.

34. Ich danke _________ (du) für die schöne Postkarte.

35. Seine Mutter lebt im Haus nebenan. _________ ist eine kluge Frau. 

36. Anna hat ______ (wir) eine Gruselgeschichte erzählt.

37. Maria und Anna erwarten ______ (du) um 20 Uhr.

38. Was willst du _______ (ich) fragen?

39. Wer hat ______ (ihr) das Geld für das Eis gegeben?
40. Wir glauben ________ (Sie).

41. Anna hat ________ (ich) zum Geburtstag gratuliert.

42. Ich gebe ______ (du) das Buch.

43. Kannst du _______ (ich) bitte helfen?

44. Seine Tochter ist krank. Er bringt ____________ zum Arzt.

45. Ihre Schwester ist Studentin. Ich finde __________ sehr nett.

46. Ich bin morgen zu Hause. Du kannst _________ besuchen.

47. Verstehst du _____ (wir)?

48. Morgen komme ich zu ____ (du).

49. Ich sitze neben _____ (du) und Petra.

50.  Wann kommt _____ (ihr) nach Hause?

51. Klaus nimmt _____ (ich) ein Bleistift.

52. Herr Tischler, kann ich _____ (Sie) etwas fragen?

53. Ich sitze zwischen _____ (er) und _____ (sie).

54. Ich stelle ______ (es) auf den Tisch.

55. Peter legt ______ (sie, Pl.) auf den Boden.

Ergänzen Sie die richtige Form des Possessivpronomens. = Dopolnite s pravilno obliko svojilnega zaimka.
1. Hat er kein Fahrrad? – Doch, das ist sein Fahrrad. 

2. Hier lebe ich. Das ist _____________ Stadt und ______________ Land.

3. Habt ihr Gepäck? Ist das ___________ Gepäck?

4. Hat er eine Wohnung? - Ja, aber _____________Wohnung ist nicht schön.

5. Hat sie Familie? Ja, aber ______________ Familie wohnt nicht hier.

6. Herr und Frau Berg haben ein schönes Haus, aber _____________ Sohn will nicht bei ihnen wohnen. 

7. Diese Frau ist sehr hübsch. Wie ist doch __________ Name?

8. Heute haben wir Besuch. Aber ______________ Besuch bleibt nicht lange.

9. Hat sie keine Kinder? - Doch ______________ Kinder sind jetzt im Kindergarten.

10. Hat er keinen Bruder? - Doch, ___________ Bruder ist ein bekannter Fußballer. 

11. Tag, Herr Krause! Sie kommen allein? Wo ist ___________ Frau? Und __________ Kinder? Zu Fuß kommen Sie auch! Wo ist ___________Wagen? – __________ Frau arbeitet an ihrem Buch, __________ Kinder müssen lernen, und __________ Wagen ist kaputt. 

12. Ihr habt eine schöne Wohnung! Was kostet _____________ Wohnung?

13. Tag, Daniel! Sind ______________ Eltern zu Hause? Und __________ Bruder? 

14. Wir sind eine große Familie. _____________ Eltern haben mit uns viel zu tun. 

15. Wir haben doch einen Bruder. – Was macht ___________ Bruder?

16. Die Lehrer haben viel zu tun und __________ Arbeit ist nicht leicht, aber sie freuen sich, wenn __________ Schüler etwas lernen. 

17. Herr Weber hat ___________ Regenschirm verloren.

18. Kinder, räumt bitte _____________ Spielsachen auf!

19. Wann machst du _________ Hausaufgaben, Lotti?

20. Wann kommt ___________ Frau nach Hause, Herr Merker?!

21. Gestern hat Marianne ________ Brieffreund geschrieben.

22. Frau Winter! Herr Sommer! Wo haben Sie denn _______ Mäntel?! - _________ Mäntel? – Die haben wir im Auto gelassen.

23. Elisabeth und Klaus haben uns ___________ Fahrräder geliehen.

24. Wann kommen denn _______ Eltern nach Hause, Franz?! - _______ Vater kommt bald, ________ Mutter erst heute Abend.

25. Susanne will ________ Mutter ein Buch zum Geburtstag schenken.

26. Das sind Herr und Frau Stolze? – Guten Tag! Ich glaube, ich kenne _____________ Sohn Herbert. - ___________ Sohn? Wir haben vier Töchter!!!

27. Da drüben fährt Peter mit ___________  Fahrrad.

28. Wo sind denn ________  Kassetten? – Die sind hier, Mutti.

29. Wo leben ___________________ Eltern, Klaus?

30. Wir zeigen ___________________ Gästen das Haus.

31. Wie geht es __________________ Kindern, Herr Müller?

32. Peter schenkt ______________________ Freundin oft Blumen.

33. Welche Hobbys haben _______________________ Kinder, Frau Maier?

Primer testa

A) Leseverstehen
1. Was ist richtig (R), was ist falsch (F)?


	
	R
	F

	a) Steffi, Jens und Kevin arbeiten in Leipzig.
	
	

	b) Jens isst nicht gern  Apfelkuchen.
	
	

	c) Steffi trinkt gern Milchkaffee.
	
	

	d) In Leipzig ist alles wie früher.
	
	

	e) 1996 haben Steffi, Jens und Kevin Abitur gemacht.
	
	

	f) Steffi, Jens und Kevin wohnen nicht mehr in Leipzig.
	
	


B) Grammatik 

2.a) 
Bringen Sie die Bilder in die richtige Reihenfolge. Dann erzählen Sie: Was hat Herr Mayer gestern gemacht?
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2.b)
Was hat Sandra gestern gemacht?                                                     

reden     gehen
    nehmen
kommen
treffen       werden        bleiben

1. Sandra ___________ am Wochenende nach Berlin ____________________.

2. Dort ____________ sie ihre Freundin Lisa ____________________.

3. Die beiden ___________ in eine Disco ____________________.

4. Sie ____________ viel _____________________.

5. Sie ____________ lange in der Disco __________________.

6. Es ____________ sehr spät ___________________.

7. Dann ___________ sie ein Taxi ____________________.

3. Ergänzen Sie im Präteritum.

Familie Brauner und Jager treffen sich zufällig im Supermarkt, die Frauen sprechen miteinander:

Jager: Wo ____________ (biti) ihr im Urlaub?

Brauner: Wir ____________ (biti) am Helene-See. 

Jager: Und wie ___________ (biti) es? 

Brauner: Schrecklich! Wir _____________ (imeti) wenig Platz. Wir _____________ (morati) den Müll wegräumen. Wir _______________ (smeti) nicht laut Musik hören. Unsere Nachbarn _______________ (želeti) jeden Abend grillen, deshalb _______________ (morali) wir abends den Grill vorbereiten. Aber das Wetter ________ (biti) schön. Wir _____________ (moči) jeden Tag schwimmen. Und ihr? Wo habt ihr den Urlaub verbracht? ...

4.a) 
Antworten Sie.
Wo arbeiten Sie?                                                                                   

Sie messen Fieber.  

=>

Sie gießen die Blumen.

=>

Sie buchen ein Zimmer.

=>

Sie bedienen die Gäste.

=>

Sie unterrichten.

=>

Wohin gehen Sie?                                                                                 

Sie möchten tanzen.


=>

Sie möchten ein Sonnenbad nehmen.
=>

Sie möchten ein Buch lesen. 

=>

Sie möchten schlafen.


=>

Sie möchten mit Ihrem Kind spielen.
=>

4.b)
Setzen Sie die richtige Präposition und den Artikel ein!

	in         auf         zu        mit        an         nach         über  


Herr Kern ist ______________ München gefahren. ______________ Stadt hat er Bernd getroffen. _______________ Bernd hat er _______________ Café ein Bier getrunken, dann ist Herr Kern weiter gegangen. Er ist ________________ Mechaniker gefahren. Er hat das Auto nicht sofort repariert, deshalb ist Herr Kern zu Fuß ____________ Supermarkt gegangen. Er hat Brot gekauft. Er war auch _____________ Post und hat das Paket an Monika abgeschickt. _______________ Kiosk war er auch. Er hat dort die Fahrkarten gekauft. Er ist mit dem Bus _______________ Brücke _____________ Hause zurückgefahren.

5. Personal- und Possessivpronomen: Glejte naloge na str. 37-39.

C) Wortschatz

6.a)
Ergänzen Sie den Brief.
__________ Anita,

ich war gerade drei Tage auf _____ ______________ (poslovno potovanje) in Wien. ______ _______________ (mesto) ist wunderschön. Diesmal hatte ich etwas ______________ (čas). Ich bin spazieren gegangen, ich habe in ______ ____________ (hotel) Sacher Torte gegessen. __________ (jutri) fahre ich wieder nach Hause in ______________ (moj) neue __________________ (stanovanje). Komm mal zu mir zu ________________ (obisk)! 

Viele _____________,

__________ Marianne   

6.b)
Ergänzen Sie den Dialog.

A: ____________ (oprostite) Sie, wie komme ich _______ Post?

B: ____________ (pojdite) Sie hier ______________ (levo), dann 100 Meter _______________ (naravnost) und an der ersten _______________ (križišče) _______________ (desno).  ______________ (poleg) der Bank sehen Sie ______ ____________ (pekarna), dort überqueren Sie __________ __________________ (ulica). Bald sehen Sie die Post, auf Ihrer linken ______________ (stran).

A: Vielen _________. Auf Wiedersehen.

6.c)
Antworten Sie.

Was alles findet man in einer Stadt?

Was alles findet man in einem Büro?

Wo kann man übernachten?

Was alles muss man vor der Reise machen?
Was macht man auf der Messe?
Wann haben Sie Geburtstag?

Welches Datum haben wir heute?

D) Schriftlicher Ausdruck (60-80 Wörter)
 7. Schreiben Sie einen Aufsatz zu nur einem Thema:
a) Schreiben Sie eine Einladung zur Party.

b) Schreiben Sie einen Dialog an der Rezeption/am Flughafen.

c) Was haben Sie gestern gemacht?

d) Beschreiben Sie Ihr Büro.
e) Beschreiben Sie Ihren Lebenslauf.
Ustni izpit:
1. vprašanje: nepravilni in pravilni glagoli v sedanjiku in sestavljenem pretekliku
2. vprašanje: igra vlog (npr. v hotelu, na letališču); opis preteklega dneva/tedna, opis pisarne, sejma…

3. vprašanje: 4 kratka vprašanja iz izpitnega listka/prevodi ali popravek 4 napak iz pisnega testa

NAČIN PRIDOBITVE OCENE
Oceno se pridobi pisno in ustno. Rezultat pisnega izpita predstavlja 50% skupne ocene, drugih 50% skupne ocene predstavlja rezultat ustnega izpita. Najprej se opravlja pisni izpit.

	kriterij ocenjevanje  - pisno /%/

	sme pristopiti k ustnemu izpitu
	40 – 100%

	ne sme pristopiti k ustnemu izpitu, pisni del izpita mora pisati še enkrat
	0 – 39%

	kriterij ocenjevanje  - ustno   /točke in %/

	1 t
	10%

	2 t
	20%

	3 t
	30%

	4 t
	40%

	5 t
	50%

	6 t
	60%

	7 t
	70%

	8 t
	80%

	9 t
	90%

	10 t
	100%

	kriterij – skupna ocena / %/

	odlično (5)
	90 – 100%

	prav dobro (4)
	77 – 89%

	dobro (3)
	63 – 76%

	zadostno (2)
	50 – 62%

	nezadostno (1) 
	0 – 49%


Primer izračuna ocene:
Rezultat pri pisnem izpitu: 66%

Rezultat pri ustnem izpitu: 75%

Skupni rezultat: (66% + 75%) : 2 = 70,5% => ocena: db (3)

ich habe


du hast


er, sie, es hat


		         +           Partizip Perfekt = pretekli deležnik (PP stoji vedno na koncu stavka)


wir haben


ihr habt


sie/Sie haben








ich bin


du bist


er, sie, es ist


		         +           Partizip Perfekt = pretekli deležnik (PP stoji vedno na koncu stavka)


wir sind


ihr seid


sie/Sie sind














PASSFOTO





Wo? = Kje? => Dat.


Wohin? = Kam? => Akk.





Pazite, kako sklanjate zaimek euer!





Ankunft / Abflug – 


Auskunftsschalter – 


Bitte anschnallen – 


Businessklasse – 


erste Klasse – 


Touristenklasse – 


Fluglinie – 


Flugsteig – 


Gepäckannahme – 


Gepäckausgabe – 


gültig – 


letzter Aufruf – 


Notausgang – 


Ortszeit – 


planmässiger Flug – 


Start – 


zollfreie Waren – 


Zwischenlandung – 


Achtung bitte – 


Verspätung - 


Warteliste – 











Übung: Schreiben Sie einen Dialog am Flughafen. Verwenden Sie die neuen Vokabeln.





			           Leipzig, den 6. März 2006


Liebe Freunde,


Abi 96: Wisst ihr noch? Da haben wir Abitur gemacht. Wir haben damals gesagt: 2006 machen wir ein Klassentreffen.


Jetzt ist es so weit: zehn Jahre sind vorbei. Viele Mitschüler wohnen nicht mehr in Leipzig. Wir drei – Steffi, Jens und ich – sind immer noch hier. Wir haben Glück gehabt und haben hier eine Arbeit gefunden.


Gestern haben wir zusammen im Café gegessen. Wir haben unser Klassentreffen geplant. Es war wie früher: Jens hat drei Stück Apfelkuchen gegessen, Steffi hat wie immer viel Milchkaffee getrunken und ich meinen Tee. Es war lustig, wir hatten viele Ideen und haben viel gelacht.





In Leipzig gab es viele Veränderungen. Aber keine Angst: Es ist immer noch unser Leipzig. Hoffentlich könnt ihr alle kommen!





Herzliche Grüße


Steffi, Jens und Kevin
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